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Liebe Besucherinnen und Besucher,
sicherlich werden Sie sich fragen, 
warum Sie nicht wie üblich eine 
„große“ WILDWALD aktuell in den 
Händen halten. Während der Ne-
bensaison (Januar + Februar sowie 
November + Dezember) haben wir 
an den Wochenenden, in den Feri-
en und an allen Feiertagen ab 10.00 
Uhr für Sie geöff net. Wenn Sie eine 
Feier planen, sind wir gerne auch 
außerhalb der normalen Öff nungs-

zeiten für Sie da! Damit Sie dennoch 
in der ruhigen Zeit, in der sich ein 
Waldbesuch be-sonders lohnt, ak-
tuell informiert sind, gibt es diese 
Miniaturausgabe der WILDWALD 
aktuell -  einmal im Januar und ein-
mal im Februar. Die „große“ WILD-
WALD aktuell erscheint ab sofort im-
mer im März, Juni, September und 
November. Wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldungen und wünschen viel 
Freude beim Lesen!

Miniaturausgabe der WILDWALD aktuell

Wildschweine... 
hinterlassen im feuch-
ten Boden oder im 
Schnee besonders gut 
ihre Fährten. Die Ba-
chen werden in den 
nächsten Wochen ihre 
Frischlinge zur Welt 
bringen. Wenn Sie ei-
nen Wurfk essel entde-
cken, wahren Sie bitt e 
einen ausreichenden 
Sicherheitsabstand.
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Alle Romanti ker und Naturbegeis-
terte können bei einer Vollmond-
wanderung den Wald neu erleben 
und mehr über seine Bedeutung in 
Poesie, Wissenschaft , Mythen und 
Märchen erfahren. Anschließend 

werden die Erlebnisse beim Stock-
brotbacken am Lagerfeuer ausge-
tauscht. Erwachsene zahlen 15,- €. 
Eine Anmeldung ist bis 04.01. unter 
(0 29 32) 97 23-0 oder auf www.
wildwald.de erforderlich.

Vollmondwanderung für Erwachsene (Samstag, 07.01., 16.00 - 19.00 Uhr)

Wir erfahren und erleben den Win-
terwald in all seiner Schönheit, mit 
all seinen Facett en. Dabei begeben 
wir uns auf Spurensuche: Wir ler-
nen Bäume auch im Winter an ihren 
Knospen zu besti mmen und schau-
en, wie die Tiere den Winter ver-

bringen. Erwachsene zahlen 13,- € 
und Kinder (ab 4 Jahren) 11,- €. Bitt e 
warme Kleidung anziehen und Tee 
mitbringen. Eine Anmeldung ist bis 
12.01. unter (0 29 32) 97 23-0 oder 
auf www.wildwald.de erforderlich. 

Winter(WALD)Wanderung (Sonntag, 15.01., 09.00 - 12.00 Uhr)

Winter(WALD)Wanderung (Sonntag, 12.02., 09.00 - 12.00 Uhr)
Motorsägenschulung (Donnerstag, 16.02., 10.00 - 16.00 Uhr)
Motorsägenschulung (Samstag, 18.02., 10.00 - 16.00 Uhr)
Wild(es) auf den Tisch (Samstag, 18.02., ab 18.00 Uhr)
Motorsägenschulung (Donnerstag, 23.02., 10.00 - 16.00 Uhr)
Auf zum Tanz! (Sonntag, 26.02., 14.00 - 18.00 Uhr)

Öff nungszeiten
 Samstag + Sonntag 10.00 - 15.00 Uhr
 gesetzliche Feiertage 10.00 - 15.00 Uhr
 Schulferien NRW 10.00 - 15.00 Uhr

Veranstaltungen im Februar

Veranstaltungen im Januar
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Maulwurf Grabowski

Während viele Säugeti ere jetzt Win-
terschlaf halten, ist ihm, der ein Le-
ben ti ef unter der Erde führt, der 
Wechsel der Jahreszeiten ziemlich 
egal. Relati v konstante Temperatur- 
und Lichtverhältnisse sorgen dafür, 
dass für den 10 - 17 cm langen Jäger 
alle Tage gleich sind. Seine Nahrung 
besteht aus Regenwürmern, Asseln, 
Käfern, Engerlingen, Insektenlarven 
und Mäusen. Er frisst täglich unge-
fähr genausoviel, wie er wiegt - also 
rund 80 Gramm. 
Seine Vorderfüße sind zu Grab-
schaufeln umfunkti oniert, die sogar 
sechs „Finger“ haben. Hiermit ist er 
in der Lage, in einer einzigen Nacht 
Tunnel von fast 100 m Länge anzu-
legen. Da Maulwürfe ausgesproche-
ne Einzelgänger sind, legen Männ-
chen und Weibchen von einander 
getrennte Gangsysteme an. Immer 
wieder laufen sie diese Gänge auf 
der Suche nach Nahrung ab. Damit 

sie nicht hängen bleiben, haben sie 
ein sehr kurzes Fell, das samtarti g 
dunkelgraubraun ist. 
Entgegen der landläufi gen Meinung 
ist ein Maulwurf nicht vollständig 
blind. Seine nur 1 Milimeter kleinen 
Augen sind jedoch nur für einfa-
ches Hell-Dunkel-Sehen konstruiert. 
Maulwürfe können sich hervorra-
gend orienti eren und haben einen 
hoch entwickelten Tastsinn. Sie 
verfügen über keine Ohrmuscheln, 
reagieren aber auf Ultraschall-Töne 
zwischen 250 und 3500 Hertz.

Der Name Maulwurf kommt von 
dem alten Wort „Mull“ für Erde 
(Humus), also ist er eigentlich ein 
Erdwerfer, was viele Gartenbesitzer 
immer wieder mit Schrecken fest-
stellen. Maulwürfe können 3 bis 6 
Jahre alt werden und bringen jedes 
Jahr 2 - 5 Junge zur Welt, die bereits 
nach 5 Wochen selbstständig sind.

 © Dieter Haugk  / pixelio.de

 Illustrierter Leitf aden der Naturgeschichte des Thierreiches
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Impressum
WILDWALD - aktuell erscheint vier- bis 

sechsmal im Jahr und wird von den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern des Forst-
betriebes von Kett eler-Boeselager, vom 

WILDWALD VOSSWINKEL und der WALD-
AKADEMIE hergestellt. 

Leserbriefe und Vervielfälti gungen sind 
erwünscht. 

Redakti on: 
Anneli Noack (verantwortlich)

Anna Werner (alle Textbeiträge und Fotos
- außer Verfasser wird extra benannt)

59757 Arnsberg - Vosswinkel
Tel.: (0 29 32) 97 23-0
Fax.: (0 29 32) 8 16 44

E-Mail: info@wildwald.de
www.wildwald.de

Wald aktuell
Freifl ug für den Uhu

Ende Dezember war es wieder so-
weit: Unser Uhu 
bekam seinen 
wohlverdienten 
Freifl ug! Fröh-
lich schwang er 
sich in die Lüf-
te und begrüßt 

seitdem nun die Besucher. Vorsicht 
ist jedoch bei Hundebesitzern ge-
boten - da er Hunde nicht leiden 
kann, fl iegt „Uhi“ gerne einmal 
etwas dichter über die Köpfe der 
Vierbeiner hinweg.

Baum des Jahres 2012: Die Lärche
Zugegeben: Ausge-
rechnet dann über 
den Baum des Jahres 
zu schreiben, wenn 
er als einziger Na-
delbaum kahl und 
unansehlich ist - das 
ist doch etwas unge-
wöhnlich. 
Die Europäische Lär-
che (Larix decidua) gehört zu den 
Kieferngewächsen. Sie wird bis zu 50 
m hoch und kann bis zu 600 Jahre alt 
werden.

Ihr Holz stellt unter 
den europäischen Na-
delnutzhölzern das 
schwerste und här-
teste Holz dar. Man 
verwendet es daher 
als Bauholz für Dach-
tragwerke sowie im 
Außenbereich für 
Haustüren, Fenster 

und Fassadenverkleidungen. Aus fri-
schen Harzausfl üssen wird Lärchen-
Terpenti n gewonnen, aus dem sich 
Terpenti nöl gewinnen lässt.

 Lärche im Herbst       © Rainer Sturm  / pixelio.de


